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U m Solaranlagen zur Wärme- und 
Stromerzeugung sicher auf Steh-

falzbedachungen montieren zu können, 
müssen zahlreiche Faktoren berücksich-
tigt werden. Aufgrund unserer langjähri-
gen Erfahrungen weisen wir unsere Kun-
den daher immer wieder auf Sicher-
heitsaspekte hin, die bereits vor der 
Montage beachtet werden sollten. Da-
bei geht es nicht nur um die sturmsiche-
re und statisch korrekte Befestigung von 
Solaranlagen, sondern auch um die Be-
rücksichtigung weiterer Dachlasten, die 
etwa durch Schneelasten oder War-
tungspersonal auftreten können. In die-
sem Zusammenhang ist es wichtig zu un-
terscheiden, ob auf dem Metalldach zu 
montierende Module nachgerüstet oder 
bei der Neuplanung berücksichtigt wer-
den sollen. Bei der Montage im Bestand 
ist die ausreichende Haltekraft der Me-
talldeckung einschließlich der dazuge-
hörenden Befestigungsmittel an der Un-
terkonstruktion eine zwingende Voraus-

setzung. Darüber muss bauseits ein ver-
bindlicher Nachweis erbracht werden. 
Solche Einzelnachweise können entwe-
der durch verbindliche Auszugsversu-
che oder statische Berechnungen erfol-
gen.

Bei der Planung neuer Metalldächer 
müssen Unterkonstruktionen sowie die 
darauf eingesetzten Systeme zwingend 
aufeinander abgestimmt und die zu er-
wartende Last berücksichtigt werden. 
Ferner sind Befestigungsmittel und Hafte 
entsprechend aufeinander abzustimmen. 
Es gelten entsprechende Normen wie 
die DIN 1055-4 für Windlasten und die 
DIN 1055-5 für Schneelasten. Wegen der 
zu erwartenden höheren Windbelastun-
gen sowie aus Gründen der Zugänglich-
keit für Wartung und Instandhaltung der 
Anlagen ist es sinnvoll, Rand- und Eckbe-
reiche auszusparen. Darüber hinaus sind 
bei Planung und Ausführung von Solar-
energieanlagen weitere wichtige Punkte 
zu beachten:  

	Die Tragwerkskonstruktion muss auf-•	
tretende Wind- und Schneelasten 
aufnehmen können

	Das Eigengewicht der Anlage muss •	
einschließlich der maximalen Schnee-
last berücksichtigt werden

	Dachseitige Schneefanganlagen dür-•	
fen nicht außer Kraft gesetzt werden

	Durch Schneefangsysteme auftreten-•	
de Mehrbelastung ist ebenfalls zu 
berücksichtigen

	Für Dachdeckungs-Werkstoffe, die •	
zur Rissbildung neigen, ist eine Be-
festigung an den Falzen nicht emp-
fehlenswert

	Örtliche Gegebenheiten (Schneelast, •	
Fönlage) sind zu beachten

	Gegebenenfalls ist ein Statiker hinzu-•	
zuziehen

	Mechanische Anzugsmomente sind •	
so zu begrenzen, dass die thermisch 
bedingte Ausdehnung nicht behin-
dert wird und es zu keiner Profilver-
formung kommt
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Mögliche Schäden
In der Fachpresse wurde bereits vermehrt 
auf Schäden durch unsachgemäße Kol-
lektor-Montage auf ziegel- und beton-
steingedeckten Dächern berichtet. Doch 
auch auf Metallbedachungen können Un-
dichtigkeiten, beispielsweise durch das 
Ausreißen einzelner Befestigungspunkte 
oder durch Rissbildungen und Ausdeh-
nungsbehinderung, auftreten. Nicht zu 
unterschätzen ist die Tatsache, dass gelo-
ckerte oder sich von Dachflächen lösen-
de Aufbauten eine ernste Gefahr für Per-
sonen und Sachgegenstände, etwa par-
kende Kraftfahrzeuge, darstellen. In der 
Folge kommt es nicht nur zu wirtschaftli-
chen, sondern auch zu enormen ökologi-
schen Schäden durch die Energiebilanz 
der Kollektoren – von Personenschäden 
ganz zu schweigen.

Entsprechende Vorsichtsmaßnah-
men sowie die erforderliche Planungssi-
cherheit sind zwingend einzuhalten. Da-
bei ist es wichtig, dem Sicherheitsaspekt 
sowohl bei PV- als auch bei Thermieanla-
gen bereits bei der Planung absoluten 
Vorrang einzuräumen. Glücklicherweise 
sind Anlagen zur solaren Energiegewin-
nung in der DIN 1055 unmissverständlich 
als Teil des Bauwerks ausgewiesen – le-
diglich regional gültige Bauordnungen 
erlauben unterschiedliche Interpretatio-
nen. Und so ist es umso wichtiger, die 
Tragfähigkeit des Daches zu überprüfen 
und sich zu vergewissern, ob die vorhan-
dene Tragwerkskonstruktion die auftre-
tende Last sicher aufnehmen kann.

Professionelle Befestigung und 
Wartungsverträge
Nicht nur die Montage, sondern auch die 
regelmäßige Inspektion der Anlagen und 
der Befestigungsmittel gehört in profes-

sionelle Hände. Wartungsverträge helfen 
nachhaltig dabei, die Funktionsfähigkeit 
der Anlagen zu gewährleisten. Um zu ver-
hindern, dass sich Befestigungselemente 
durch Vibrationen lösen, sollten bei der 
Montage selbstsichernde Schraubverbin-
dungen Verwendung finden. Ein weiteres 
Thema ist die Minimierung möglicher Be-
schattung bei aufgeständerten Syste-
men. Wird dazu ein sogenannter versetz-
ter Aufbau erforderlich, müssen eine gan-
ze Reihe statischer Auswirkungen berück-
sichtigt werden. Zu klären ist dann: 

	Trägt die bestehende oder geplante •	
Dachkonstruktion das Gewicht des 
Kollektors?

	Wie schwer ist die Unterkonstruktion?•	
	Entsteht zusätzliche Schneelast?•	
	Erhöht sich der Winddruck oder der •	
Windsog?

Fazit
Es liegt auf der Hand, dass zur sicheren 
Befestigung von Dachaufbauten und 
Energieanlagen sowohl die Befestigungs-
punkte als auch die eingebrachten Ge-

wichte richtig zu bemessen sind und die 
Gebäudehöhe berücksichtigt werden 
muss. Für einen reinen Montagebetrieb 
sind das nicht immer einfach zu lösende 
Aufgaben. Um einen sicheren Halt der 
Solaranlage zu gewährleisten, sind Stati-
ker, Architekten und Verarbeiter gleicher-
maßen gefordert. Zum Glück haben Fach-
betriebe heute die Möglichkeit, den Be-
rechnungsservice von Befestigungssys-
tem-Herstellern zu nutzen. Daher gehört 
neben einem umfangreichen und geprüf-
ten Sortiment an geeigneten Klemmver-
bindern auch eine professionelle Bera-
tung zum Service unseres Unternehmens.
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